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Zehnjährige Wuppertalerin beim Europa Cup 
 im Rollkunstlaufen und Solotanzen in Triest / Italien  

 

Platz 4 für Sina Vesper vom RRD Wuppertal 
 

Sina Vesper war als Solotänzerin der Ronsdorfer 
Rollerdancer Wuppertal vom Deutschen 
Rollsport- und Inline-Verband zur Teilnahme am 
Europa-Cup im Rollkunstlaufen und Solotanzen 
in Triest / Italien nominiert worden. Dort trafen 
die Sportler und Sportlerinnen aus 10 Nationen 
auf optimale Wettbewerbsbedingungen mit einem 
gut zu laufenden Parkettboden.  
 
Als jüngste Solotänzerin im deutschen 
Nationalteam mußte Sina ihre Leistungen bereits 
am ersten Wettbewerbstag unter Beweis stellen. 
Nach einem kurzen offiziellen 
Wettbewerbstraining wurde es dann bereits Ernst. 
 
In der Altersklasse „Minis“ (8-10 Jahre) mussten 
die vorgegebenen Pflichttänze „Country Polka“ 
und „Rhythmo Blues“ taktsicher, ausdrucksstark 
und mit guten Kanten dem internationalen 
Wertungsgericht gezeigt werden.  
Sina hatte seit Bekanntwerden der Nominierung 
viel an den Pflichttänzen gearbeitet. Gewohnt 
sicher und ausdrucksstark lief sie ihre 
Wettbewerbe. Sie interpretierte die Musik wie 
kaum eine andere Läuferin. Jedoch stürzte Sina in 
einem der letzten Schritte des ersten Pflichttanzes, 
da sie sich verhakte.  
 

 
Den zweiten Pflichttanz „Rhythmo Blues“ schloß Sina Vesper als Zweitplatzierte ab und trotz des 
Sturzes bei der Polka reichte es im Gesamtergebnis dann immer noch zu Platz 4 im Feld von acht 
TeilnehmeInnen.  
Ohne den Sturz wäre auf jeden Fall ein Platz auf dem begehrten Siegertreppchen möglich gewesen. . 
Die Plätze 1 bis 3 belegten eine Portugiesin und zwei Französinnen.  
 
Trainerin Birgit Vesper war trotz Sturz mit den Leistungen ihrer Läuferin zufrieden. Fürs Solotanzen 
in der Altersklasse der Ronsdorfer Sportlerin ist der Europa Cup der höchste Wettbewerb. Somit ist 
allein die Nominierung dorthin bereits ein Riesenerfolg. 
 
 


